BAUSTEIN 7

FINANZEN &
INVESTITIONEN

Betriebliches Vermogen —
Mehr als nur ein Parkplatz.

Wie viel Kaufkraft verliert das Kapital lhres Unternehmens jeden Tag?
Die bloRRe Verwahrung von Liquiditat auf klassischen Firmenkonten ist in der heutigen
Wirtschaftswelt ein Verlustgeschaft. Durch die Inflation und mangelnde Verzinsung schrumpft der
reale Wert von mihsam erarbeiteten Rucklagen vollig unbemerkt, aber kontinuierlich. Kapital, das
eigentlich die Zukunft des Betriebes sichern soll, verbrennt auf diese Weise tagtaglich an
Kaufkraft.

Gleichzeitig stehen viele Unternehmer vor dem Dilemma, dass notwendige finanzielle Mittel fur
kurzfristige Investitionen oder unvorhergesehene Marktchancen starr blockiert sind. Wenn dann
noch eine steuerliche Fehlsteuerung hinzukommt, bei der Gewinne ungeschitzt versteuert
werden, anstatt sie intelligent und steuereffizient in den Aufbau von echten Sachwerten
umzuleiten, blutet die Liquiditat des Unternehmens an mehreren Stellen gleichzeitig aus.

Unuberlegte oder rein traditionelle Liquiditats-
Verwahrung vernichtet im aktuellen wirtschaftlichen
Umfeld systematisch Unternehmensvermogen und
blockiert die finanzielle Flexibilitat fur dringend
notwendige Investitionen.

Die Notwendigkeit einer intelligenten und zukunftssicheren Finanzstruktur wird in drei
Kernbereichen greifbar:
« Substanzerhalt: Wie schitzen Sie die Liquiditat und die Rucklagen lhres Unternehmens
effektiv vor der Geldentwertung, ohne unkalkulierbare Risiken einzugehen?
» Flexibilitat: Wie stellen Sie sicher, dass Ihr Kapital im Hintergrund arbeitet, Sie aber dennoch
jederzeit blitzschnellen Zugriff auf Gelder fur kurzfristige Investitionen haben?
» Steuereffizienz: Wie nutzen Sie die rechtlichen Spielraume, um die Verknlpfung von
Finanzen und steuerlichen Vorteilen so zu optimieren, dass mehr Substanz im Betrieb

verbleibt?
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Mehr Infos
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	VERSICHERUNGS-CHECK
	Leistungen die greifen - statt veraltetter Policen
	Bezahlen Sie für Leistungen, die im Ernstfall gar nicht greifen?
	Viele Unternehmer wiegen sich in falscher Sicherheit. Sie investieren Jahr für Jahr erhebliche Beträge in den Schutz ihres Betriebes, ohne zu wissen, ob die Verträge überhaupt noch zur aktuellen Realität passen. Doch Sicherheit braucht regelmäßige Anpassung an Ihr Wachstum.   Wenn Ihr Unternehmen wächst, sich Prozesse verändern oder neue Risiken entstehen, bleiben alte Verträge oft starr. Das gefährliche Erwachen kommt meistens erst dann, wenn es zu spät ist – im Schadenfall.


	Statistisch sind 80 % der Gewerbeversicherungen entweder zu teuer oder weisen gefährliche Deckungslücken auf.
	Ziel eines professionellen Status-Checks ist es, die harten Fakten auf den Tisch zu legen und Klarheit in drei Kernbereichen zu schaffen:
	Transparenz: Wo stehen Ihre Verträge im direkten Vergleich mit dem aktuellen Markt?
	Update: Sind Ihre Absicherungssummen präzise an die Inflation angepasst, um Unterversicherungen zu verhindern?
	Ersparnis: Wo schlummert das Potenzial für spürbare Kostensenkungen bei absolut identischer oder besserer Leistung?
	Mehr Infos
	www.Vers-Finanz.de
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	SPEZIAL- SCHADENSERVICE
	Wir regeln das. Sie kümmern sich um Ihr Geschäft.
	Wann kostet Sie ein Schadenfall die Existenz?
	Ein unvorhergesehenes Ereignis – ob Feuerausbruch, Betriebsstillstand oder ein schwerer Haftpflichtschaden – bricht meistens genau dann über ein Unternehmen herein, wenn man es am wenigsten gebrauchen kann. In diesem Moment zeigt sich der wahre Wert eines Absicherungssystems. Die Realität nach einem Großschaden sieht in vielen Betrieben jedoch düster aus: Statt schneller, unkomplizierter Hilfe folgen oft endlose, zähe Auseinandersetzungen mit den Regulierungsabteilungen der Versicherer. Während Ihr laufender Betrieb stillsteht, Fixkosten weiterlaufen und Kunden unruhig werden, blockieren anonyme Callcenter, bürokratische Hürden und das sprichwörtliche „Kleingedruckte“ die dringend benötigte Liquidität.



	Fehler bei der ersten Schadenmeldung oder mangelndes juristisches Durchsetzungsvermögen führen statistisch in einer Vielzahl der Fälle zu massiven Kürzungen oder kompletten Ablehnungen durch die Versicherungsgesellschaften.
	Die Notwendigkeit einer spezialisierten Schadensteuerung wird genau dann spürbar, wenn es um die harten Fakten der Existenzsicherung geht:
	Schnittstellen-Kompetenz: Wie verhindern Sie elementare Fehler bei der Schadendokumentation direkt in den ersten kritischen Stunden?
	Waffengleichheit: Wie begegnen Sie den Argumenten und Klauseln der gegnerischen oder eigenen Regulierer auf Augenhöhe?
	Existenzschutz: Wie stellen Sie
	sicher, dass berechtigte An-       sprüche nicht verschleppt        werden, sondern Ihre Liquidität        sofort wiederhergestellt wird?
	www.Vers-Finanz.de
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	Wie viel Geld kostet Sie der tägliche Kampf um gutes Personal?
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	Wie sicher ist der Ruhestand Ihrer Mitarbeiter wirklich?
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	Wie viel Geld verlieren Sie durch mangelnde Zahlungsmoral von Kunden?
	Mehr Infos
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